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                  Wann: Mittwoch, 25. Juni 2008 von 09:00 bis 11:15 Uhr 

                       Wo: Wassergasse 25, 1030 Wien - Globalpark Österreich GmbH  

           Anmeldung: per Email: seethaler@kiercc.at 
 per Telefon: +43(1)5857000 700 (kier communication) 

          Anmeldefrist: Es ist maximal Platz für 15 TeilnehmerInnen 

Website zur Veranstaltungsreihe: 
http://projectnetworking.factlink.net 

Nächster Termin  
25. Juni 08  
zum Thema: 

Projekte mit PartnerInnen mehrerer Organisationen stellen hohe Anforderungen an das 
Projektmanagement. Eine Vielzahl unterschiedlicher Kulturen, Erwartungen und Arbeits-
stile treffen aufeinander und müssen unter einen Hut gebracht werden. 

In der Veranstaltungsreihe project(net)-working greifen wir in einem angenehmen Früh-
stücksambiente unterschiedliche Themen zur organisationsübergreifenden Projektarbeit 
auf. Im Mittelpunkt stehen der gemeinsame Erfahrungsaustausch und das gegenseitige 
Kennenlernen. 

Evaluation von Projekten - Warum erst am Projektende? 
Häufig wird erst am Ende eines Projektes („lessons to learn") eine Evaluierung vorgenom-
men. Das heißt, die Projektbeteiligten überlegen gemeinsam, was während des Projekts 
nicht gut gelaufen ist und was man hätte besser machen können. Warum macht man 
das? Damit man in zukünftigen Projekten die gleichen Fehler nicht noch einmal macht. 
 
Aber ist es nicht sinnvoller, Verbesserungen schon während des Projektverlaufs anzustre-
ben? Warum erst am Ende und nicht schon in der Umsetzungsphase die Meinung der 
Projektbeteiligten einholen? Ein Instrument hierzu sind Onlinebefragungen. Auf diese 
Weise kann zu bestimmten Zeiten der Projektstatus aus der Sicht der Teammitglieder 
bewertet werden. 
 
Mit Hilfe von Onlineerhebungstools lassen sich die Ergebnisse direkt auswerten und aufbe-
reiten. Deren Präsentation im Rahmen des nächsten Meetings erleichtert dann die Ein-
schätzung und weitere Umsetzung des Vorhabens. 
 
Zu Beginn wird Max Harnoncourt ein typisches Szenario eines organisationsübergreifen-
den (auch) virtuell agierenden Projektes skizzieren, bei dem eine Onlinebefragung Sinn 
machen könnte. Werner Hemsing wird dies zum Ausgangspunkt seines Impulsreferats 
nehmen in dem erläutert wird, worauf bei Onlinebefragungen geachtet werden muss und 
wie derartige Erhebungstools funktionieren. Außerdem wollen wir darüber diskutieren, bei 
welchen Projekten eine solche begleitende Projektevaluierung zielführend ist und welche 
Fragen wir dabei stellen können? 

   

09:00 Kleines Frühstück 

09:30 Evaluation von Projekten - Warum erst am Projektende? 
(Input: Werner Hemsing; Moderation: Max Harnoncourt) 

10:15 - 11:15 Meinungsaustausch 
  

Programm: 

Laden Sie ein  project(net)-working
zur Veranstaltungsreihe: Informations- und Netzwerkfrühstück

Christian Henner-Fehr (CHF Kulturmanagement) 

Max Harnoncourt (factline Webservices GmbH) 

Ursula Seethaler (kier communication consultants) 

Werner Hemsing (Globalpark Österreich) 


